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1. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Worpswede II : FC Hansa Schwanewede II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Worpswede II stockt Punktekonto gegen FC Hansa 
Schwanewede II auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Worpswede II ihr Heimspiel in der 1. Kreisklasse Herren OHZ gegen den FC
Hansa Schwanewede II. 190 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Angel Linares den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Focke / Singh und Janetzke / Witt, die Focke
/ Singh letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dammann / der Rhein bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Kempa / Müller. Das musste man neidlos anerkennen. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch hingegen der Sieg von Akdah / Linares gegen Jagdhuber /
Dutkiewicz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 12:10, 11:7 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Eric Focke die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf dem falschen Fuß erwischte Uwe Dammann
seinen Gegner Thomas Janetzke beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Jasmeet Jens Singh hatte seinen
Gegner Günther Witt beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Nach gewonnenem ersten
Satz gab derweil Abdulkarim Akdah das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Jan Müller noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 9:11, 12:14, 6:11. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Juri der Rhein nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Angel Linares hatte wenig später gegen Ingo Jagdhuber beim 8:11, 8:11,
10:12 wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Worpswede II
und des FC Hansa Schwanewede II. Nicht ganz mithalten konnte Eric Focke, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Janetzke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Uwe Dammann
gegen Gerald Kempa hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier
als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Kempa nun bei 2:6 seit
Beginn der Serie. Nicht so gut lief es für Jasmeet Jens Singh bei seinem 0:3 gegen Jan Müller. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Abdulkarim Akdah hatte seinen Gegner Günther
Witt beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest
auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Akdah und 2:4 für Witt seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Juri der Rhein und
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Ingo Jagdhuber beendet, das Juri der Rhein letztendlich gewann. Nur einen Satz verlor Angel
Linares beim 11:6, 7:11, 11:7, 12:10 gegen Slawek Dutkiewicz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Worpswede II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.10.2023 gegen den MTV
Lübberstedt II an. Für den FC Hansa Schwanewede II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den ATSV Scharmbeckstotel II am 01.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:6 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Worpswede II

Doppel: Focke / Singh 1:0, Dammann / Rhein 0:1, Akdah / Linares 1:0 
Einzel: E. Focke 1:1, U. Dammann 1:1, J. Singh 1:1, A. Akdah 1:1, J. Rhein 2:0, A. Linares 1:1 

 FC Hansa Schwanewede II
Doppel: Kempa / Müller 1:0, Janetzke / Witt 0:1, Jagdhuber / Dutkiewicz 0:1 
Einzel: T. Janetzke 1:1, G. Kempa 1:1, J. Müller 2:0, G. Witt 0:2, I. Jagdhuber 1:1, S. Dutkiewicz 0:2


